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Eine wundersame Flöte, eine turbulente Zeitreise – und ein altes Weihnachtslied
Wie der 12-jährige Lucas im kalten Dezember 1818 die „Stille Nacht“ suchte …
Jahr für Jahr verzaubert das Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“ zur Weihnachtszeit Menschen rund um den ganzen Erdball. Aus einer kleinen bescheidenen Melodie, in der St.-Nicola-Kirche von Oberndorf 1818 erstmals auf einer Gitarre gespielt, wurde ein Welthit. Doch wie mag das wohl damals eigentlich genau zugegangen sein? 
Eine abenteuerliche Zeitreise versetzt den 12-jährigen Lucas 200 Jahre in die Vergangenheit und lässt ihn hautnah mit dabei sein, wenn Lehrer Franz Xaver Gruber dem Gedicht „Stille Nacht“ von Hilfspriester Josef Mohr seine unsterbliche Melodie unterlegt und es erstmals zum Klingen bringt. Was dabei der mysteriöse Musikladenbesitzer Alachim und der fiese Fastfoodkettenkönig Rhomburg für eine Rolle spielen, der Hund Napoleon und eine Fee namens Dreizehn, ein angeblich gestohlenes Pferd und eine verbotene Liebe - das entdeckt der Leser erst nach und nach bei einer fantastischen Jagd nach der Originalversion des berühmtesten Weihnachtsliedes der Welt. 

Eine spannende Weihnachtsgeschichte für die ganze Familie und das Buch zum neuen Film von Kultregisseur Reinhard Schwabenitzky!
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